
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                     

 

Hilfe gesucht?? 
Ansprechpartner in 

Schwierigen Lebenslagen 
 

Unterstützung und Hilfe u.a. bei Fragen zu den 
Themen: Wohnungssituation, Finanzen, Sucht, 

berufliche Orientierung/ Arbeit, Familie oder 
Gesundheit. 

 
Begleitung bei Behördengängen 

 

 
Hilfe holen ist schlau 

Kontakt: Projektkoordination  

 

Sven Oertel 

Email:  oertel.s@gesa-ag.de  

Telefon: 0371/91221275 

Mobil:  0159/01804978 

 

Susan Michel 

Email:        michel.s@gesa-ag.de 

Telefon:    0371/91221275 

Mobil:  0159/01804570 

 

Adresse:    Faleska-Meinig-Str. 32 

  09122 Chemnitz 

 

Bahnlinie: 5  

Buslinie: 53 

Haltestelle: Am Vita Center 

 

Jeder Mensch findet seinen individuellen Platz in 
der Gesellschaft. Der Chemnitzer Süden, mit den 
Stadtteilen Markersdorf, Morgenleite, 
Helbersdorf, Hutholz und zum Teil Kappel, ist der 
lokale Arbeitsschwerpunkt von DOCK28 plus. Es 
handelt sich um ein kostenloses, 
niedrigschwelliges und offenes Hilfsangebot 
(Komm- und Geh-Struktur). Das Projekt hat sich 
als zuverlässige Anlaufstelle, mit den 
Schwerpunkten Beratung, Begleitung und 
Vermittlung, gut im Fördergebiet etabliert. Das 
Angebot richtet sich an Hilfebedürftige ab 28 
Jahren bis hin zum Rentenalter - grundsätzlich 
gilt, unabhängig vom Alter, keinem Menschen 
wird Hilfe verwehrt. Die Projektmitarbeiter*innen 
orientieren sich dabei immer an den Bedarfen der 
Nutzer*innen, so dass individuell auf Lösungen 
hingearbeitet werden kann. Schulden, 
Unterstützung bei Antragstellungen, berufliche 
Anliegen, Wunsch nach Begleitung, 
gesundheitliche Problematiken, Familienkonflikte 
- hier bekommen die Teilnehmer*innen schnelle, 
unkomplizierte und bedarfsorientierte Hilfe. 
Immer mit dem Fokus auf  "Hilfe zur Selbsthilfe". 
Als Ansprechpartner in schwierigen Lebenslagen 
bietet DOCK28 plus sowohl Rat und 
Unterstützung als auch einen Raum für wert- und 
vorurteilsfreie Gespräche. Grundlage für die 
gemeinsame Arbeit ist die Schaffung einer 
Vertrauensbasis, um eine Stabilität und 
Nachhaltigkeit der Hilfen zu gewährleisten. 

 



Welches Anliegen haben 
Sie? 

Suchen Sie Hilfe im 
Familienbereich? 

Fragen Arbeitsagentur/ 
Jobcenter betreffend? 

Brauchen Sie Hilfe bei 
Bewerbungen? 

Haben Sie Probleme mit 
Ämtern? 

Gibt es Sucht- oder 
Drogenprobleme?  

Haben Sie Schulden? 

Droht Ihnen    
Wohnungsverlust? 

Wie geht es nach der Haft 
weiter?    

Haben Sie Fragen nach 
Bildungsmöglichkeiten? 

Wo finde ich 
weiterführende Hilfe? 

Gefunden!! 

 

 

 

 

 

 

 

  Schnelle, 
 individuelle, 
 kostenlose und 
 bedarfsorientierte 
 Unterstützung 

  Persönliche 
 Begleitung 

  Vermittlungsberat-
 ung 

 

 


